
Der Ausscheller
Das Bürgerblatt für Schollbrunn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zunächst möchte ich mich ganz herzlich für die vielen  
positiven Rückmeldungen zur ersten Ausgabe unseres neu-
en Bürgerblatts bedanken. Es freut mich sehr, dass „Der 
Ausscheller“ so gut angenommen wird. Der neue Weg zu 
mehr Transparenz, mehr Information und mehr Austausch 
in unserem Gemeindeleben ist damit beschritten – und wir 
werden ihn gemeinsam konsequent weitergehen.
Was für ein schöner 1. Mai-Feiertag zu meinem Amts- 
antritt in Schollbrunn! Beim schon traditionellen Weiß-
wurstfrühstück des Dorfladens am vollbesetzten Dorftreff 
und Dreimärker konnten wir bei bestem Wetter miteinander 
ins Gespräch kommen und die Gemeinschaft genießen. 
Am Abend durfte ich gemeinsam mit dem Gemeinderat 
am Sportplatz eine schöne Grillfeier ausrichten, um allen 
Helferinnen und Helfern aus allen Fraktionen und Grup-
pierungen zu danken, die sich rund um die Wahl und den 
gesamten Prozess engagiert eingebracht haben. Besonders 
gefreut haben mich dabei auch die persönlichen Glück- 

wünsche und die wertschätzenden Worte meiner Vorgänge-
rin, Thea Kohlroß.

Ein weiteres ganz besonderes Erlebnis meiner ersten  
Wochen im Amt war für mich die konstituierende Sitzung 
des Gemeinderats und meine Vereidigung zum Ersten  
Bürgermeister am 13. Mai im „Haus der Bäuerin“.  
Neben meiner Hochzeit und der Geburt meiner beiden Söh-
ne zählt dieser Tag sicherlich zu den größten Momenten 
meines Lebens. 
Mein herzlicher Dank gilt allen Rednerinnen und Rednern,  
allen Beteiligten, sowie den über 50 Bürgerinnen und
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Ein Wort vorab

Bürgern aus Schollbrunn, die diesen Abend gemeinsam mit 
mir, dem neuen Gemeinderat und den Vertreterinnen und 
Vertretern der Verwaltungsgemeinschaft Kreuzwertheim  
erlebt haben.
Im Rahmen unserer nächsten Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 10. Juni um 19:00 Uhr im „Haus der Bäue-
rin“ werden wir wie geplant eine neue Geschäftsordnung  
verabschieden und dabei unter anderem auch die ange-
kündigte, neue „Bürgerviertelstunde“ etablieren. Dazu 
möchte ich sie alle wieder herzlich einladen. Ebenso freue 
ich mich über ihre Teilnahme an unserem neuen, regel- 
mäßigen „Schollbrunner Bürgerdialog“, der an jedem 
ersten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr im „Dorftreff“ 
stattfinden wird. 
Wir wollen Schollbrunn miteinander lebendig gestalten. 
Nutzen wir die neuen Gelegenheiten zum Austausch, 

kommen wir zusammen, bleiben wir im Gespräch und 
bringen wir uns alle aktiv in unser Gemeindeleben ein.  
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit, auf viele Begeg-
nungen und auf gute Ideen für unser Schollbrunn.

Herzliche Grüße
Ihr

Stefan Kohlroß
Erster Bürgermeister

P.S.: Und es bleibt dabei wie versprochen: Bis zum Spät-
sommer werden wir auch eine neue DorfApp für Scholl-
brunn einführen!

Aus dem Ort – für den Ort: Danke, „Dixel“!
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Ein Stück Schollbrunner Ortsgeschichte geht zu Ende: Nach 
mehr als vier Jahrzehnten im Dienst der Gemeinde verab-
schiedet sich Dieter Pfenning, vielen besser bekannt als 
„Schelle-Dixel“, in den wohlverdienten Ruhestand. 
Seine offizielle Laufbahn begann am 1. Juni 1985 mit der 
Vereidigung durch den damaligen Bürgermeister Peter Kno-
beloch. Das offizielle „Karriere-Ende“ folgte nun am 30. 
April 2026 beim traditionellen Maibaumaufstellen der Frei-
willigen Feuerwehr am Dreimärker.
Während seiner langen Amtszeit war Dieter Pfenning 
weit mehr als nur Gemeindediener – er war Ansprechpart-
ner, Helfer und vertrautes Gesicht für Generationen von  
Bürgerinnen und Bürgern. Mit großem Engagement und 
viel Eigenleistung kümmerte er sich unter anderem um die 
Rathausrenovierung, das Einsammeln der Feuerschutz-
abgaben und der Hundesteuer, sowie um die Betreuung 
des Passwesens. Und mit Blick auf herzliche „Ausschell- 
Weihnachtsgrüße“ setzte sich Dieter Pfenning in seiner 
Amtszeit auch schonmal über Verbote und Fraktionsgren-
zen hinweg.
Seinen heute weit bekannten Spitznamen – angelehnt an 
einen Waschmittelnamen aus früheren Zeiten – verdankt er 
dem „Benze Robert“. Unter seinem „Kampfnamen“ - wie er 
selbst schmunzelnd sagt - wurde der „Schelle-Dixel“ weit 
über die Dorfjugend hinaus zu einer echten Schollbrunner Ins-
titution. Spätestens seit seinem legendären „Ausschell-Face-
book-Reel“ zum großen Schollbrunner Vereins-Jubiläums- 
fest 2017 - das wohl als erster Ausschell-Film im Spessart 
überhaupt „viral“ ging - kennt ihn nahezu jeder im Ort und 
auch über die Ortsgrenzen hinaus.
Mit Dieter Pfenning verabschiedet sich ein Original, das 

über Jahrzehnte das Gemeindeleben geprägt hat. Scholl-
brunn sagt von Herzen: Danke, „Dixel“! – für Einsatzbereit-
schaft, Verlässlichkeit, Humor und viele Jahre im Dienst der 
Gemeinschaft. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen 
wir ihm alles Gute, vor allem Gesundheit sowie viele schö-
ne und erfüllte Jahre im Kreise seiner Familie und Freunde.
Text: Stefan Kohlroß
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Rund um unsere Gemeinde

Im Mai konnten weitere wichtige Baufortschritte am  
Kindergarten Neu- und Umbau erzielt werden. Im Keller- 
bereich wurden die Bodenplatte sowie die Bodenkanäle für 
die späteren Leitungsführungen eingeschalt und anschlie-
ßend betoniert. Damit konnte ein wesentlicher Abschnitt der 
Rohbauarbeiten erfolgreich abgeschlossen werden.
Ein besonders sichtbarer Meilenstein war der Beginn des 
Holzbaus ab dem Erdgeschoss. Mit der Montage der Holz-
elemente nahm der Anbau zunehmend Gestalt an. Von Tag 
zu Tag war das Wachstum des Gebäudes erkennbar, so-
dass nun erstmals ein konkreter Eindruck von den späteren  
Dimensionen und dem Erscheinungsbild des Anbaus  
gewonnen werden konnte. Dieser Bauabschnitt stellt  
einen wichtigen Schritt auf dem Weg zur Fertigstellung des 
Projekts dar.
Auch bei der Planung der Inneneinrichtung konnten 
im Mai wichtige Fortschritte erzielt werden. In Ab- 
stimmung mit den Beteiligten wurden die Ausführungen 
der Fliesenspiegel, der Türen, sowie der Wandverklei- 
dungen festgelegt. Diese Entscheidungen schaffen die  
notwendigen Voraussetzungen für einen reibungslosen  
Innenausbau und sorgen für Planungssicherheit bei den 

kommenden Ausbauarbeiten.
Für die kommenden Wochen sind weitere wichtige Maß-
nahmen vorgesehen. Ab Mitte Juni wird die neue Hei-
zungsanlage installiert. Parallel dazu werden die Holzbau- 
arbeiten fortgesetzt, sodass der Anbau weiter sichtbar an 
Gestalt gewinnt und die Voraussetzungen für die anschlie-
ßenden Ausbaugewerke geschaffen werden.
Mit den im Mai erreichten Meilensteinen wurde ein weiterer 
wichtiger Schritt zur Fertigstellung des Kindergartenanbaus 
gemacht.

Text: Jürgen Geis

Rathaus aktuell – Neu- und Umbau Kindergarten
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Von links nach rechts: 
Walter Haas, Alexander Haas, Erster Bürgermeister Stefan  
Kohlroß, Heinz Haas, stellv. Obmann Sabine Aulbach-Krebs, 
Erich Geis, Obmann Tobias Pfenning

Einmal jährlich treffen sich alle Feldgeschworenen des  
Distrikts „Altlandkreis Marktheidenfeld“ zum Jahrestag der 

Feldgeschworenen. Dieses Jahr fand der Feldgeschworenen- 
tag am 16. Mai in Billingshausen statt.
In der Regel finden die Treffen abwechselnd einmal rechts 
und einmal links vom Main statt. Kommendes Jahr dann in 
Bischbrunn/Oberndorf.
Alle Siebener, Bürgermeister, Gemeinderäte des  
Austragungsortes, Landrat, Vertreter von Vermessungs- und 
Landwirtschaftsamt, Bauernverband und Pfarrer versam-
meln sich am Morgen, bekommen zur Feier des Tages eine 
rote Nelke angesteckt, um den gemeinsamen Kirchgang mit 
anschließendem Totengedenken zu begehen. Mit Marsch-
musik ziehen die Tagungsgäste zur Kirche und anschlie-
ßend wieder in die Veranstaltungshalle. Zum Gedenken der 
Verstorbenen wurde vor der Kirche ein Kranz niedergelegt.
Es werden langjährige Feldgeschworene für 25, 40, 50 und 
sogar 60 jährige Mitgliedschaft geehrt und neue Feldge-
schworene in die Vereinigung aufgenommen. Die Tagung 
beinhaltet auch immer ein festliches Mittagessen, bei dem 
die Festtagssuppe sowie Braten mit Klößen nicht fehlen  
dürfen. Zum Abschluss der Tagung wird dann noch Kaffee 
und Kuchen gereicht.
In Schollbrunn wurde das Siebenerfest, wie es auch genannt 
wird, zuletzt am 6. Mai 2017 gefeiert.

Text: Tobias Pfenning
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(SOLANGE VORRAT REICHT) 

  SOWIE WEITERE SCHMANKERL 

FRISCH GEZAPFTES BIER VOM FASS
ALKOHOLFREIE GETRÄNKE 

Wo ist was los im Ort? 

Auch in diesem Jahr war es wieder so weit: Bereits zum 
19. Mal machte die Armin-Eck-Fußballschule („AEFS“) 
Station in Schollbrunn und sorgte in den Pfingstferien vom 
4. bis 6. Juni für strahlende Kinderaugen und beste Fußball-
stimmung auf dem Sportgelände des SC Schollbrunn. Seit 
2008 ist das Trainingscamp ein fester Bestandteil im Ver-
anstaltungskalender des Vereins, bei dem jedes Jahr zahlrei-
che fußballbegeisterte Kinder die Gelegenheit nutzen, unter 
professionellen Bedingungen zu trainieren und wertvolle 
Tipps vom ehemaligen Bundesliga-Profi Armin Eck (Bay-
ern München, Hamburger SV) und seinem Trainerteam zu 
erhalten.
Die erfolgreiche Kooperation geht auf Michael Schaudt, 
den ehemaligen Erfolgschoach des SC Schollbrunn und en-
gen Freund und Weggefährten von Armin Eck, zurück. Ein 
Schritt, der sich bis heute als voller Erfolg erweist. Seitdem 
kommen jedes Jahr ca. 80 Kinder, in einigen Jahren sogar 
bis zu 120, aus Schollbrunn und der näheren Umgebung zu-
sammen, um Ihre Fähigkeiten zu verbessern und vor allem 
eines zu haben – ganz viel Spaß am Fußball.
Auch abseits des Spielfelds herrschte reges Treiben. 
Zahlreiche Eltern, Großeltern und Freunde der Kinder  

nutzten die Gelegenheit, um die jungen Fußballer zu unter-
stützen und das Geschehen live zu verfolgen. 
Ein besonderer Dank geht an ein seit vielen Jahren fest ein-
gespieltes Team des SC Schollbrunn, welches für einen 
reibungslosen Ablauf sorgt und nicht nur die Kinder, son-
dern auch die zahlreichen Zuschauer mit kühlen Getränken, 
Grillspezialitäten sowie Kaffee und Kuchen versorgt.

Die Jubiläumsauflage „20 Jahre AEFS“ des Fußballcamps 
ist bereits in Planung und wird voraussichtlich vom 27. bis 
29. Mai 2027 stattfinden. Alle Beteiligten sind bereit, dieser 
Schollbrunner Erfolgsgeschichte ein weiteres Kapitel hin-
zuzufügen.
Text: Stefan Schickel

Vereinsleben – Der SC Schollbrunn und die „AEFS-Tradition“
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